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Datenblatt

INTERFACE

Die Anforderungen an Sicherheit und Anlagenverfügbarkeit 

steigen ständig – gleich in welcher Branche. Neben dem 

Maschinenbau und der chemischen Industrie werden auch in 

der Anlagen- und Automatisierungstechnik die Prozessab-

läufe immer umfangreicher. Auch an die Energietechnik wer-

den ständig steigende Anforderungen gestellt.

Zur Steuerung von Zeitabläufen in der Produktions- und Pro-

zesstechnik stehen die Zeitrelais der ETD-Serie zur Verfü-

gung.

WARNUNG: Gefahr durch elektrische Spannung

Führen Sie bei anliegender Spannung niemals Arbeiten am Modul durch!

Stellen Sie sicher, dass Sie immer mit der aktuellen Dokumentation arbeiten. 

Diese steht unter der Adresse www.download.phoenixcontact.de zum Download bereit.

– Eine einstellbare Zeit

– Zeitbereich von 50 ms bis 100 h 

(sieben Einstellbereiche)

– Potenzialbehafteter Steuereingang

– Verzögerungsfunktionen

– Wischerfunktionen

– Blinkfunktion

– Weitbereichsnetzteil

– Zwei potenzialfreie Wechsler

102571_de_03

Merkmale

http://www.download.phoenixcontact.de
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Beschreibung Typ Art.-Nr. VPE

Multifunktionales Zeitrelais mit einer einstellbaren Zeit ETD-SL-1T-DTF 2866161 1

Eingangsdaten

Eingangsspannungsbereich 24 V DC ... 240 V DC -20 % ... +25 %

24 V AC ... 240 V AC -15 % ... +10 %

Nennfrequenz 48 Hz ... 63 Hz

Temperaturkoeffizient typisch ≤ 0,01 %/K

Wiederbereitschaftszeit 500 ms

Zeit-Einstellbereich 50 ms ... 100 h (7 Zeitendbereiche)

Funktion E: Einschaltverzögert

R: Rückschaltverzögert mit Steuerkontakt

Es: Einschaltverzögert mit Steuerkontakt

Wu: Einschaltwischend spannungsgesteuert

Ws: Einschaltwischend mit Steuerkontakt

Wa: Ausschaltwischend mit Steuerkontakt

Bi: Blinker impulsbeginnend

Bp: Blinker pausebeginnend

Grundgenauigkeit ± 1 % (vom Skalenendwert)

Einstellgenauigkeit ≤ 5 % (vom Skalenendwert)

Wiederholgenauigkeit ≤ 0,5 % ±5 ms

Nennleistungsaufnahme 2,5 VA (1 W)

Ausgangsdaten

Kontaktausführung 2 potenzialfreie Wechsler

Isolationsnennspannung 250 V AC (nach IEC 60664-1)

Abschaltleistung (ohmsche Last) maximal 750 VA (3 A/250 V AC, Modul angereiht, Abstand ≤ 5 mm)

1250 VA (5 A/250 V AC, Modul nicht angereiht, Abstand ≥ 5 mm)

Ausgangssicherung 5 A (flink)

Steuerkontakt

Steuerkontakt Potenzialbehaftet, Klemmen A1-B1

Belastbarkeit Parallelgeschaltete Mindestlast 1 VA (0,5 W), Klemmen A2-B1

Leitungslänge max. 10 m

Steuerimpulslänge min. 70 ms

Allgemeine Daten

Lebensdauer mechanisch ca. 2 x 10
7
 Schaltspiele

Lebensdauer elektrisch ca. 2 x 10
5
 Schaltspiele bei ohmscher Last, 1000 VA

Schalthäufigkeit max. 60 (pro min. bei 100 VA ohmscher Last)

max. 6 (pro min. bei 1000 VA ohmscher Last)

Betriebsart 100 % ED

Schutzart IP40 (Gehäuse) / IP20 (Anschlussklemmen)

Verschmutzungsgrad 3

Überspannungskategorie III

Bemessungsstoßspannung 4 kV (Basisisolierung)

Brennbarkeitsklasse nach UL 94 V0

Montage auf Profilschiene TS 35 nach EN 60715

Einbaulage beliebig

2 Bestelldaten

3 Technische Daten
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Breite 22,5 mm

Höhe 113 mm

Länge 90 mm

Ausführung des Gehäuses Polyamid PA, selbstverlöschend

Farbe grün

Gewicht 160 g

Anschlussdaten

Leiterquerschnitt starr 0,5 mm
2
 ... 2,5 mm

2

Leiterquerschnitt flexibel 0,5 mm
2
 ... 2,5 mm

2

Abisolierlänge 8 mm

Anschlussart Schraubanschluss

Anzugsdrehmoment 1 Nm

Umgebungsbedingungen

Umgebungstemperatur (Betrieb) -25 °C ... 55 °C

-25 °C ... 40 °C (entspricht UL 508)

Umgebungstemperatur (Lagerung/Transport) -25 °C ... 70 °C

Zulässige Luftfeuchtigkeit (Betrieb) 15 % ... 85 %

Klimaklasse 3K3 (nach EN 60721)

Konformität / Zulassungen

Konformität CE-konform

UL, USA / Kanada UL/C-UL Listed UL 508

Allgemeine Daten

4 Blockschaltbild

A1

t

A2

16 2618 28B1

15 25
U = 24...240 V AC/DC

5 Sicherheitshinweise

WARNUNG: Gefahr durch elektrische Spannung

Führen Sie bei anliegender Spannung niemals Arbeiten am Modul durch!
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6 Aufbau
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1 LED "U/t": Versorgung und einstellbare Zeit TIME

2 LED "REL": Ausgangsrelais

3 Drehschalter "FUNCTION": Funktionsauswahl

4 Drehschalter "TIME": Zeitendbereich

5 Potenziometer "TIME": Wertvorgabe

6 Universal-Rastfuß für EN-Tragschienen

7 Installation

Das Modul ist auf alle 35-mm-Tragschienen nach EN 60715 aufrastbar.

Ein integriertes Weitbereichsnetzteil ermöglicht den Anschluss einer Versorgungsspannung im Bereich von 24 V AC/DC bis 

240 V AC/DC.

WARNUNG: Gefahr durch elektrische Spannung

Führen Sie bei anliegender Spannung niemals Arbeiten am Modul durch!

8 Zeiteinstellung
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Beispiel:

1 Vorgabe des Zeitendbereiches mittels Drehschalter, 

z. B. 10 m (10 Minuten)

2 Feineinstellung der Zeit mittels Potenziometer, z. B. 0.4

Eingestellte Zeit: 0,4 x 10 Minuten = 4 Minuten
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9 Diagnose

Die LEDs zeigen folgende Zustände an:

LED "U/t" (grün)

– LED blinkt: Spannung liegt an, eingestellte Zeit läuft ab

– LED leuchtet: Spannung liegt an, eingestellte Zeit ist abgelaufen

LED "REL" (gelb)

– LED leuchtet: Ausgangsrelais hat angezogen

– LED ist aus: Ausgangsrelais ist abgefallen

10 Anschlussbeispiele

ACHTUNG

Achten Sie beim Anschluss des Steuereingangs mit einer Parallellast darauf, dass die parallel geschaltete 

Mindestlast > 1 VA ist.
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Anschluss ohne Steuerkontakt Anschluss mit Steuerkontakt
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Anschluss mit Steuerkontakt und Parallellast (z. B. Relais)

11 Funktion

ACHTUNG: Modul kann beschädigt werden

Stellen Sie die Funktionen nur ein, wenn sich das Modul im spannungslosen Zustand befindet.

U

LED U/t

LED REL, R

t t t t t

Bi: Blinker impulsbeginnend

Mit dem Anlegen der Versorgungsspannung U zieht das Aus-

gangsrelais an (gelbe LED "REL" leuchtet) und die einge-

stellte Zeit t beginnt abzulaufen (grüne LED "U/t" blinkt). Nach 

Ablauf der Zeit t fällt das Ausgangsrelais ab (gelbe LED "REL" 

leuchtet nicht) und die eingestellte Zeit t beginnt erneut abzu-

laufen. Das Ausgangsrelais wird im Verhältnis 1:1 angesteu-

ert, bis die Versorgungsspannung unterbrochen wird.

Bei der Blinkerfunktion sind die Impuls- und Pausezeiten 

gleich, da nur eine Zeiteinstellung möglich ist.
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U

LED U/t

LED REL, R

t t t t t

Bp: Blinker pausebeginnend

Mit dem Anlegen der Versorgungsspannung U beginnt die 

eingestellte Zeit t abzulaufen (grüne LED "U/t" blinkt). Nach 

Ablauf der Zeit t zieht das Ausgangsrelais an (gelbe LED 

"REL" leuchtet) und die eingestellte Zeit t beginnt erneut ab-

zulaufen. Nach Ablauf der Zeit t fällt das Ausgangsrelais ab 

(gelbe LED "REL" leuchtet nicht). Das Ausgangsrelais wird im 

Verhältnis 1:1 angesteuert, bis die Versorgungsspannung 

unterbrochen wird.

Bei der Blinkerfunktion sind die Impuls- und Pausezeiten 

gleich, da nur eine Zeiteinstellung möglich ist.

U

LED U/t

LED REL, R

t < t

E: Einschaltverzögert

Mit dem Anlegen der Versorgungsspannung U beginnt die 

eingestellte Zeit t abzulaufen (grüne LED "U/t" blinkt). Nach 

Ablauf der Zeit t (grüne LED "U/t" leuchtet) zieht das Aus-

gangsrelais an (gelbe LED "REL" leuchtet). Dieser Zustand 

bleibt, bis die Versorgungsspannung U unterbrochen wird. 

Wenn die Versorgungsspannung U vor Ablauf der Zeit t un-

terbrochen wird, wird die bereits abgelaufene Zeit gelöscht 

(Relais zieht nicht an). Mit dem nächsten Anlegen der Versor-

gungsspannung U wird die Zeit erneut gestartet.

U

LED U/t

A1 - B1

LED REL, R

t < t

Es: Einschaltverzögert mit Steuerkontakt

Die Versorgungsspannung U muss ständig am Gerät anlie-

gen (grüne LED "U/t" leuchtet). Mit dem Schließen des Steu-

erkontakts A1-B1 beginnt die eingestellte Zeit t abzulaufen 

(grüne LED "U/t" blinkt). Nach Ablauf der Zeit t (grüne LED "U/

t" leuchtet) zieht das Ausgangsrelais an (gelbe LED "REL" 

leuchtet). Dieser Zustand bleibt, bis der Steuerkontakt geöff-

net wird. Wenn der Steuerkontakt vor Ablauf der Zeit t geöff-

net wird, wird die bereits abgelaufene Zeit gelöscht (Relais 

zieht nicht an) und mit dem nächsten Zyklus erneut gestartet.
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U

LED U/t

A1 - B1

LED REL, R

t < t

R: Rückfallverzögert mit Steuerkontakt

Die Versorgungsspannung U muss ständig am Gerät anlie-

gen (grüne LED "U/t" leuchtet). Mit dem Schließen des Steu-

erkontakts A1-B1 zieht das Ausgangsrelais an (gelbe LED 

"REL" leuchtet). Wird der Steuerkontakt A1-B1 geöffnet, be-

ginnt die eingestellte Zeit t abzulaufen (grüne LED "U/t" 

blinkt). Nach Ablauf der Zeit t (grüne LED "U/t" leuchtet) fällt 

das Ausgangsrelais ab (gelbe LED "REL" leuchtet nicht). 

Wenn der Steuerkontakt vor Ablauf der Zeit t erneut ge-

schlossen wird, wird die bereits abgelaufene Zeit gelöscht 

und mit dem nächsten Zyklus erneut gestartet.

U

LED U/t

LED REL, R

t < t

Wu: Einschaltwischend spannungsgesteuert

Mit dem Anlegen der Versorgungsspannung U zieht das Aus-

gangsrelais an (gelbe LED "REL" leuchtet) und die einge-

stellte Zeit t beginnt abzulaufen (grüne LED "U/t" blinkt). Nach 

Ablauf der Zeit t (grüne LED "U/t" leuchtet) fällt das Aus-

gangsrelais ab (gelbe LED "REL" leuchtet nicht). Dieser Zu-

stand bleibt, bis die Versorgungsspannung U unterbrochen 

wird. Wenn die Versorgungsspannung vor Ablauf der Zeit t 

unterbrochen wird, fällt das Ausgangsrelais ab. Die bereits 

abgelaufene Zeit wird gelöscht und mit dem nächsten Anle-

gen der Versorgungsspannung erneut gestartet.

U

LED U/t

A1 - B1

LED REL, R

t t

Ws: Einschaltwischend mit Steuerkontakt

Die Versorgungsspannung U muss ständig am Gerät anlie-

gen (grüne LED "U/t" leuchtet). Mit dem Schließen des Steu-

erkontakts A1-B1 zieht das Ausgangsrelais an (gelbe LED 

"REL" leuchtet) und die eingestellte Zeit t beginnt abzulaufen 

(grüne LED "U/t" blinkt). Nach Ablauf der Zeit t (grüne LED "U/

t" leuchtet) fällt das Ausgangsrelais ab (gelbe LED "REL" 

leuchtet nicht).

Der Steuerkontakt kann während des Zeitablaufes beliebig 

geschaltet werden. Ein weiterer Zyklus kann erst gestartet 

werden, wenn der gerade ablaufende Zyklus abgeschlossen 

wurde.
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U

LED U/t

A1 - B1

LED REL, R

t t

Wa: Ausschaltwischend mit Steuerkontakt

Die Versorgungsspannung U muss ständig am Gerät anlie-

gen (grüne LED "U/t" leuchtet). Das Schließen des Steuer-

kontakts A1-B1 hat keinen Einfluss auf die Stellung des Aus-

gangsrelais. Mit dem Öffnen des Steuerkontaktes A1-B1 

zieht das Ausgangsrelais an (gelbe LED "REL" leuchtet) und 

die eingestellte Zeit t beginnt abzulaufen (grüne LED "U/t" 

blinkt). Nach Ablauf der Zeit t (grüne LED "U/t" leuchtet) fällt 

das Ausgangsrelais ab (gelbe LED "REL" leuchtet nicht).

Der Steuerkontakt kann während des Zeitablaufs beliebig ge-

schaltet werden. Ein weiterer Zyklus kann erst gestartet wer-

den, wenn der gerade ablaufende Zyklus abgeschlossen 

wurde.
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